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Zitat von Buntflieger

Du versuchst krampfhaft, die "Selbst-Schuld-These" an den Mann/Frau zu bringen

Äh, nein, überhaupt nicht. Das Wort "Schuld" kam noch in keinem meiner Beiträge vor. Ich
schreibe über Verantwortung, die man gegenüber sich selbst hat, das ist im Prinzip das gleiche,
was Du hier schreibst:

Zitat von Buntflieger

Damit muss ich arbeiten, also mit meinen individuellen Voraussetzungen

Selbst verursacht ist Übergewicht aber in jedem Fall, denn das Futter schiebt sich schon jeder
selbst zwischen die Zähne.

Meine individuellen Voraussetzungen sehen übrigens auch so aus, dass ich selbst bei BMI 20
noch fürchterlich schnell Speck am Bauch ansetze und fürchterlich langsam Muskeln aufbaue.
Das geht aber ausser mir selbst niemanden was an, ich muss mir allein selbst gefallen. Soweit
sind wir uns, glaube ich, ziemlich einig. Zu Menschen, die aufgrund ihrer Lebensweise dem
Gesundheitswesen zur Last fallen, darf die Allgemeinheit aber durchaus eine Meinung haben.
Und dann darf das Thema "Ernährung" auch Platz im Unterricht haben, genauso wie "Sucht"
und "Sexualität" dort ihren Platz haben (wurde schon genannt). Wenn ich über Drogen und
deren Missbrauch im Unterricht spreche weise ich in erster Linie auch auf das
Gefahrenpotential für sich selbst und den Rest der Gesellschaft hin. Allein der Alkohol richtet
bei uns einen jährlichen volkswirtschaftlichen Schaden von rund 4 Milliarden CHF an. Welche
Summe da dem Übergewicht zuzuschreiben ist, das müsste ich direkt mal recherchieren. Bisher
gehe ich das Thema "Lebensmittel" überwiegend von der chemischen Seite her an.

Zitat von Buntflieger

Bei dir sind es eher die 40% genetische Disposition und bei mir die 70% - weil uns das
halt so in den Kram passt. Jeder sucht sich das aus dem Topf, was die eigene
Sichtweise bestätigt.
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Nee, so einfach ist das nicht. Wer sich auf Studien beruft, muss diese auch korrekt zitieren.
Wenn da steht "40 - 70 %", dann schreib das auch so.

2
https://www.lehrerforen.de/thread/50338-kinder-ern%C3%A4hren-sich-falsch-kl%C3%B6ckner-sieht-deshalb-
nachholbedarf-bei-lehrern-und/?postID=488937#post488937

https://www.lehrerforen.de/thread/50338-kinder-ern%C3%A4hren-sich-falsch-kl%C3%B6ckner-sieht-deshalb-nachholbedarf-bei-lehrern-und/?postID=488937#post488937
https://www.lehrerforen.de/thread/50338-kinder-ern%C3%A4hren-sich-falsch-kl%C3%B6ckner-sieht-deshalb-nachholbedarf-bei-lehrern-und/?postID=488937#post488937

